
  

Maschinenbau, Franz Bücker, Motorräder

Franz Bücker
Hohemark Straße 67, Weilstraße 4, Mainstraße 1

1922 bis 1958 

Quelle: Krieger-Kunz



  

Maschinenbau, Franz Bücker, Motorräder

Franz Bücker
Hohemark Straße 67, Weilstraße 4, Mainstraße 1

1922 bis 1958 



  

Maschinenbau, Franz Bücker, Motorräder

Franz Bücker
Hohemark Straße 67, Weilstraße 4, Mainstraße 1

1922 bis 1958 

Bücker-Fahrzeugbau war ein Motorradhersteller in 
Oberursel

Franz Bücker, geboren 1894 in Vehrte bei Osnabrück
1922 beschäftigt bei der Uelzener Maschinenfabrik Otto Raake, 

Uelzen. Konstruktion von „Raakete“  Motorrad.
Umzug nach Oberursel

1922 Gründung der Firma durch Franz Bücker, Herstellung von 
Zweirädern. Obere Hainstraße

1924 Ab diesem Jahr Einsatz von Columbus- und JAP Motoren
1925 Herstellung von Motorrädern von 125 bis 1000 ccm, 

zusammen mit Karl Raufenbarth (Schwager) und 
Schwiegervater Konstantin Raufenbarth. Motoren von 
JAP, Ilo, Sachs, Villiers

1926 Gründung eines Rennstalls
1937 Neue Fabrikräume in der Hohemarkstraße
1949 Deutsche Straßenmeisterschaft, 250 ccm
1950 Schwiegersohn Heinrich Walz tritt in den Betrieb und den 

Rennstall ein
1953 Aufnahme der Mopedfertigung
1955 Aufnahme der Reparatur und Wartung von PKW, 

Goggomobile, Ford
1958 Aufgabe der Motorradfertigung

Quelle:
Fam. Kunz

www.schreinerei-kunz.de
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1926 Gründung eines Rennstalls

Karl Raufenbarth Sieger Rund um Schotten 1926

Quelle: Krieger-Kunz
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Franz Bücker + Heinrich Walz, Sieger der 175er-Klasse
Quelle: Krieger-Kunz

Heinrich Walz, Sieger Vilbeler Geländerennen 1951
Quelle: Krieger-Kunz
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Rennfahrer Fiedler, Raufenbarth + Lück, Deutschlandfahrt 1950

Quelle: Krieger-Kunz

Heinrich Walz Schlammfahrt im Siebengebirge 1953

Quelle: Krieger-Kunz
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Hildegard Bücker 
mit 600er 
Seitenwagenmaschine
Columbusmotor, 1949Quelle: Krieger-Kunz

Heinrich Walz 1995 anlässlich 
einer Sonderausstellung 
von Bücker-Flugzeugen. 
Er ist auf der Bücker T 5 

aus dem Jahre 1927 dorthin
 gefahren, das Motorrad hat 

einen Columbus-Motor 500 ccm Quelle: Krieger-Kunz


